
Kuiidmachung.

egen wörtlicher und thätlicher Beleidigung der Sicherheitswache wurden vondem Militärgerichte seit der letzten Kundmachung verurtheilt : Johann Feßl,Fiakerknecht , zu sechswochentlichem Stockhansarreste in Eisen , verschärft durchzweimaliges Fasten in jeder Woche ; wegen gröblicher Verunglimpfung der Mu-nicipal - Garde verbunden mit aufreizendem Benehmen , der Fiakerknecht FranzWammerl,  zu 25 Stockstreichen , dann wegen thätlicher Beleidigung der Sicher¬heitswache , Caroline Stefan,  Handarbeiterin , zu zweimonatlichem , LeopoldKurz,  Kleinfuhrmann , zu dreiwöchentlichem , Johann Löffler,  Webergeselle , inBerücksichtigung der ausgestandenen dreiwöchentlichen Untersuchungshaft zu acht¬tägigem , und Johann Datatschek,  über die ebenfalls mehrwochentliche Unter¬suchungshaft noch zu sechswMentlichem , durch zweimaliges Fasten in jeder Wocheverschärften StockhansarrestHm Eisen.
Wegen bloß wörtlicher Beleidigung und Jnsultirung der Sicherheitswacheund zum Theile auch wegen Widersetzlichkeit gegen dieselbe , wurden zu ebenfallsdurch Fasten und Eisenanlegung verschärften Stockhausarrest in minderen Abstu¬fungen , und zwar in der Dauer von acht Tagen bis zu 2L Stunden verurtheilt:Friedrich Wippel,  Fleckausbringer , Franz Straka,  Kürschnergeselle,Florian Pfannes,  Handlungs - Commissionär , Andreas Kurzweil,  Hausmei-^ ster , Franz Lehner,  Taglöhner , Franz Stoczek,  Tischlergeselle , dann dieSchloffergesellen Johann Bükfazy  und Franz Rossenicz,  der Fiakerwagen-^ Inhaber Anton Mayer,  Carl Schundy,  Bandmachergeselle , und JohannSalawecz,  Fuhrknecht.

Weiters wurde gegen den Müllerjungen Joseph Kuprian  wegen Waffen-und Munitionsverheimlichung , auf dreimonatlichen , gegen den WebergesellenJoseph Kröp fing er  wegen Majestätsbeleidigung im zweiten Grade , auf fünf-"monatlichen , und im Wege der Gnade auf drei Monate gemilderten Stockhaus-^arrest in Eisen erkannt , endlich wegen wiederholten unbefugten Hausirens mitZeitungsblättern , gegen die Taglöhnerin Kunigunde Schießer  auf dreitägigen,und wegen Ueberschreitung der vorgeschriebenen Sperrstunde gegen den GastwirthJoseph Mayer  auf vier - , und Joseph Wieck , Kaffehfleder , auf dreitägigeneinfachen Arrest , bei welchen beiden Letzteren die Freiheitsstrafe auf deren An¬suchen in eine Geldbuße , und zwar bei Ersterem von 10 , und bei Letzterem von15 Gulden substituirt ward.
Sämmtliche obangezogene Erkenntnisse sind kundgemacht und dem Voll¬züge zugeführt worden.
Wien am 21 . Februar 1850.

Von - er k. k. Militär - Central-

Antersuchungs - CommWon.

Aus der k. k. Hof- und StaatSdruckeret.
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